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Update Covid-19 aus der Lungenklinik Hemer  
 

Im Rahmen der Lockerungsmaßnahmen der letzten Woche zeigt sich kein Anstieg der 
Coronavirus-infizierten Patienten in der Lungenklinik Hemer. Eher entspannt sich die 
Lage weiter. Derzeit werden auf der Intensivstation fünf Covid-19-Patienten 
behandelt, zwei von ihnen werden beatmet. Ihr Zustand ist stabil und geht der 
Besserung entgegen. Drei Patienten konnten hier bereits von der Beatmung getrennt 
werden; bei ihnen sind die Abstriche negativ. Bei einem Patienten von ihnen wird das 
zweite Negativ-Testergebnis erwartet, so dass dieser bald auf die Normalstation 
verlegt werden kann. Zwei weitere Patienten werden zudem noch auf der 
Isolierstation betreut. Auch hier zeichnet sich eine Verbesserung ihres 
Krankheitsverlaufs ab und wir hoffen auf baldige Entlassung. 
 

Die DGD-Kliniken sind ein Verbund diakonischer Einrichtungen des Gesundheitswesens. Dazu zählen in Deutschland 
Krankenhäuser, Rehakliniken, Medizinische Versorgungszentren (MVZ), Senioreneinrichtungen, Hospize sowie 
Schulen und eine Akademie. Insgesamt arbeiten mehr als 2.500 Menschen für die Organisation. Führungsgesellschaft 
ist die DGD-Stiftung mit Sitz in Marburg. Sie gehört zu Diakonie Deutschland und zum Gnadauer 
Gemeinschaftsverband. „DGD“ steht für „Deutscher Gemeinschafts-Diakonieverband“. 

Die DGD-Klinik Lungenklinik Hemer versorgt jährlich etwa 8.500 Patienten mit Erkrankungen der Lunge, der 
Atemwege und des Brustkorbs. Sie bietet alle Möglichkeiten der Diagnostik und Therapie in den Fachabteilungen 
Anästhesiologie/Operative Intensivmedizin, Pneumologie, Radiologie, Strahlentherapie, Thoraxchirurgie und einem 
Medizinischen Versorgungszentrum.  
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